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[fol. 186v] 
 
  warmit man anheur widerumb weiters 
  verfahre vnnd zwar 
 
  Erstlichen hat Caspar Poschenrider zue Alling 
  zue dem verfaulten hochen Gepilckh im vordern 
  alten Preuhaus vnnd in specie zue Belegung 
  des doppelten Risstpodens 245 Falz-, 
  aines per 9 kr., dan 40 Gemaine Pretter, 
  ains zu 6 kr., hergeben, trüfft, so ihme 

N
o. 187   vermög Scheins den 23. Maj A

o. 1687 bezalt 
       40 fl. 45 kr. 

 

Wolf Widtman, Burger vnnd Fischer alhir, 
  welcher obige Pretter von Sinzing vfn Wasser 
  bis alhero nacher Kelhamb herauf gefiehrt, 
  empfangt beim Ambt fir Schif, Pferd 

N
o. 188   vnnd Fuehrlohn den 31. May A

o. 1687 
         3 fl. 20 kr. 

   
Dan sinndt von Wolfen Rhobezer, Millern zu 
  Eggmihl, ebenfahls zue Belegung des Risst- 
  podens im beim Gepölckh im vordern alten 
 

Huius 44 fl. 5 kr. 
 
[fol. 187r] 

 
  Preuhaus 42 Falzpretter erkhaufft worden, 
  deme darfir die Guethmachung, ains per 9 kr., 
  beschehen, thuet lauth Scheins den 7. Juny 

N
o. 189   Ao. 1687 

         6 fl. 18 kr. —   
 

Georg Clarherr, Stattzimmermaister, vnd dessen 
  Gesöllen haben mit Ab- vnnd Aushauung der 
  der Risstholz zum Gepölckh alten Preuhaus, 
  item die Sparnholz, Palckhen in der Wolln, 
  auch die lange Palckhen- vnnd Durchzüg auf 
  dem Pauplaz völlig auszuhauen in Taglohn 

N
o. 190    verdient vermög Bscheinung, datirt den 5. July 

  Anno 1687 
       32 fl. 48 kr. — 

 
Nicht weniger hat man von Jacoben Paul, Millern 
  zue Prun, 160 Gemaine Pretter, ains à 6 kr., 
  kheufflichen angenommen, so zum Rissten obern Ge- 
  pölckhs im vordern Preuhaus vonnöthen gewest, 

N
o. 191   vnd derentwegen abgestatt den 13. Xbris 1687 

      16 fl. — — 
 

Huius 55 fl. 6 kr. 


